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Belagerungszuſtand über
j zuverläſſigſten Vertreter der New Vork Times und ſeineNußerordöentliche Kriegsgerichte

WTB St uttgart 1 April Die Regierung hat
hente früh wegen dringender Gefahr für die öffentliche
Sicherheit den Belagerungszuſtand über Stuttgart
und Umgegend verhängt Oeffentliche Lokale aller Art
Theater uſw ſind von 8 Uhr abends bis 9 Uhr früh zu
ſchließen Der Straßenverkehr iſt von 9 Uhr abends ab
verboten Anßerordentliche Kriegsgerichte
werden eingeſetgt Wenn die Bevölkerung den
Anordnungen nubedingt Folge leiſtet hofft die Regie
xung den Belagerungszuſtand in kürzeſter Friſt wieder
aufheben zu Wunen

Her bürgerliche Abwehrſtreik in Stuttgart
e 1 April Eig Drahtnachricht JnStuttgart wurde ſoeben unter Trommelwirbel und äffent

kichen Anſchlag die Verhängung des Belagerungszuſtandes
über die Stadt und den Oberamtsbezirk Stuttgart Kanrn
jtadt Eßlingen und Böblingen beklanntgegeben Die
Reſtaurants Theater vſw müſſen um 8 Uhr abends ge
ſchloſſen und der Straßenverlehr um 3 Uhr abends eingeſtellt
werden Der Abweherſtreik bei den bürger
lichen Parteien iſt in vollem Gange DieMorgenzeitungen ſind noch erſchienen

Die Eage im Ruhrgebiet
Serlin 1 April Eig Drahtnachricht te ſoll

im Ruhrgebiet der von der Deltegiertenkonferenz der revs
lutionären Bergarbeiter beſchloſene Generalſtreik einſetzen

An amtkicher Stelle in Berlin UNegen bis zur Stunde noch
leine genauen Mitteilungen darüber vor wie dieſer Beſchluß
der ſpartakiſtiſch geſinnten Bergarbeiter gewirkt hat und ob
die Jahl der Ausſtändigen gegenüber geſtern eine beträcht
liche Höhe erfahren hat Es wird jedoch nach den bisher vor
liegenden Situationsberichten aus dem Jnduſtriegebiet an
Regierungsſtelle angenommen daß es nicht zu einem Gene
ralſtreik kommen wird und daß die Stellungnahme der vier
Bergarbeiterverbände die ſich gegen den Generalſtreik aus
e der übrigen Mehrheit der Arßeiter gekilligt

en ttö
Blutiger Kampf in Caſtrop

Acht Perſonen getötet
Dortmund 1 April Eig Drahtmeldung Von den

geſtrigen Vorgängen in Caſtrop wird noch gemeldet Jm
Laufe des geſtrigen Vormittages zogen die Belegſchaften der
Jckra Graf Schwerin uſw in einem großen Demonſtrations
zuge zum Amtshauſe wo ſie mit der Sicherheitswehr zu
jammenſtießen Es kam zu einem Kampf mit Handgranaten
wobei 8 Perſone getötet wurden Eine große Anzahl Per
ſonen wurde verwundet

Die Frankfurter Unruhen beendet
Fraukfurt a 1 April Eigene Drahtnacheicht Die Unruhen haben dank der umfangreichen

Sicherungsmaßnahmen aufgehört Die ſozialdemopkra
tiſche Partei Dentſchlands die Unabhängigen die kommuniſtiſche Partei und die Exekutive des Arbeiterrates
veröffentlichten eine Kundgebung in der ſie die Arbei
terſchaft vor einer Wiederholung der L m Vorgänge
warnen und mitteilen daß gegen Plünderer mit den
ſchärfſten Mitteln eingeſchritten werden müßte Bei den
geſtrigen Unruhen wurden im ganzen 5 Perſonen ge
tötet Verletzt wurden etwa 25 Verhaftet wurden 40
Perſonen die in die Jnfauteriekaſerne gebracht wur
den Bei den Plünderungen haben in erſter Linie die
Geſchäfte in der Altſtadt gelitten Aus dem einen Ge
fängnis in der Hammelsgaſſe wurde auch das andere
Gefängnis in der Starkeſtraße geſtürmt Unter den

R befand ſich eine greß Anzahl Schwerver
recher die aber bereits zum größten Teil wieder in

Haft ſind Die Unruhen in r waren durchaus
unpolitiſcher Art Es ſteht feſt daß es ſich ausſchließlich
um Pöbelausſchreitungen r t hat Sämtliche po
litiſche Parteien einſchließlich der kommnniſtiſchen Par
tei lehnen jede Gemeinſchaft mit den Plünderern ab
Es wird mit Sicherheit erwartet daß ſich die Aus
ſchreitungen nicht wiederholen werden

Vor einer Kriſis in Paris
Rotterdam 1 April Eig Drahtnachricht Dally

Telegraph meldet Montag aus New Vork Der Korreſpon
dent der New York Times bei der Friedenskonferenz

die Entente geſchickte

Danzig und Polen ei

ch

a

dreiundfünßzigſter Jahrgang Markt 34 and Große

ſoOo ohalle Dienstag den 1 April

Berichte werden in Amerika mit größtem Ernſt geleſen Jn
ſeinem Telegramm heißt es Werden die Umſtände auf der
Friedenskonferenz nicht beſſer dann iſt es wahrſcheinlich daß
der Welt einegroßeSenfation bereitet wird
Tatſächlich ſind die Sitzungen des Rates der Vier auf einem
taten Punkt angelangt Dieſe ganze Woche iſt ver
loren worden und inzwiſchen haben die Vorgänge eine
weitere Kriſiserreicht ſo daß die Zuſtände ſich v e r
ſchlechtert anſtatt verbeſſert haben

Lebensmittel nach Deutſchland unterwegs
Wie von r r Seite mitgeteilt wird ſindſeit Sonnabend und Sonntag 8000 Tonnen Leben s

mittel von Rotterdam unterwegs nach Denutfchland
Weitere 8000 Tonnen ſollen am Montag abgehen

Bisher haben r 55 zur Ablieferung anebensmitteldampfermit zuſammen ungefähr 350 6000 Bruttoregiſtertonnen
den Hafen Hamburg verlaſſen Außerdem
ſind drei Wohnſchiffe und drei Dampfer zur Rückbe
er der entlaſſenen deutſchen Mannſchaften aus

gelaufen

Polniſche und Ententetruppen nach Danzig
und Polen

aag 1 April Sigene Drahtnachricht Echode Hetiß meldet 130 009 polniſche und 40 900 Mann

Ententetruppen werden in t engeren Häfen nach

Daily Mail meldet Mit riefen der polni
und alliierten Truppen an der polniſchen Front werden
die bisher von den Deutſchen beſetzten Stellungen
in Rußland auch von den Alliierten beſetzt
werden Die Ablöſung der deutſchen Truppen werde
früheſtens am 1 Mai erwartet

Schwere Unruhen in Frankfurt am Main

än 31 März Jm Berlaufe derhedtigen Unruhen wurde ſowohl das nene wie das alte
Gerichtsgebände geſtürmt und die Akten und
Einrichtungsgegenſtände auf die Straße geworfen und
verbrannt Die Führer der Unabhängigen und
Kommuniſten Dißmann und Wittmaun hielten
Anuſprachen in denen ſie zur Ruhe ermahnten Sie
konnten jedoch den Sturm anf die Gerichtsgebände nicht
verhindern

Jn der Altſtadt wurden zahlreiche Laden
geſchäfte geplündert ei den Pkünderungen
des Schepelcrſchen Geſchäfts wurden drei Leute erſchoſ
ſen im ganzen ſind 25 Perſonen verletzt worden Die
Leiter der ſozialiſtiſchen Parteien der kommuniſtiſchen
Partei und des Arbeiterrates traten in der Nacht zu
einer Sitzung im Polizeipräſidinm zuſammen und einig
ten ſich zum Aufruf in dem ſie es zum Ausdruck brin
gen daß die Arbeiterſchaft ohne Unterſchied der poli
tiſchen Geſinnung die Gewalttätigkeiten und Plünde
rungen verurteilt

Ergänzend wird uns hierzu noch aus Frankfurt
gemeldet Bei der Verhaftung einer Glücsſpielerin
kam es am Nachmittag auf dem Börneplatz zu Zuſammen
ſtöhen zwiſchen der Polizei und einer Volksmenge die für
die Frau Partei nahm Die Menge ſtürmte das nahe
gelegene Polizeirevier verbrannte auf der Straße die Akten
und entwaffnete die Polizeibeamten teilweile s Matroſen
zu Hilſe eilten wurden auch dieſe entwaffnet Der Volks
haufe zog darauf nach dem Unterſuchungsgefängnis in der
Hammelgaſſe entwaffnete die hier zum Schutze des Gebüudes
aufgeſtellten Soldaten drang in das Gebäude ein und be
freite ſämtliche Gefaugenen darunter zahlreiche
Schwerverbreche t An verſchiedenen Stellen der Stadt
kam es im Laufe des nachmittags zu Schäeßereien die

teneldungen vor e en zuDie Unruhe tragen keinerlei h
Charalter und ſind nur auf ungezügelte und rohe Elemente

ühren Für die Nacht außerordentliche Sicher
itsmaßnahmen angeordnet

Vorlegung der Seled eng nigaeles in en
agen

Paris 31 März Nach einer forderte
u in a in ein Tagen dieirre t e neNach ei Meld die ac

bis zur Bezah

Stuttgart
Der Weg aus der Not

Wir erhalten folgende Zuſchrift die wir wieder
geben ohne uns mit allen Einzelheiten einverſtanden
zu erklären

Zu den dringendſten Aufgaben der Nationalver
ſammlung gehört es durch Notgeſetze den ungeheuren
Geldbedarf des Reiches zu decken Deſſen genaue Höhe
kann man erſt nach den über uns zu verhängenden Be
ſchlüſſen der Friedenskonferenz beurteilen Auf jeden
Fall aber wird er ein ſo enormer ſein daß es unmög
ich iſt nur den üblichen engen Kreis von buchmäßig

Bcſittzeuden zu ſeiner Befriedigung heranzuziehen und
die große Maſſe der Staatsbürger zu verſchonen Den
ſelbſt die reſtloſe Beraubung jener immer wieder be
laſtcten kleinen Minderheit wurde den gähnenden Ab
grund nicht annähernd füllen Schon eine Vermögens
abgabe von 10 20 Proz muß aber gerade für die Maße
der nicht beſteuerten Vermögensloſen auf den Ertrag
ihrer Arbeit Angewieſenen verhängnisvoll werden
Wancher der zum Erwerbe ſeines Einkommens keines
Kapitals bedarf ſagt ſich zwar vielleicht ohne das Ge
fühl eines Unrechts zu haben Wer 100 000 Mark beſitzt
der hat immer noch genug wenn er 20 30 oder 40 06
Mark davon dem Reiche opfert Wie aber weun dieß
160 000 Mark natürlich nicht ſo bar herumliegen ſo
dern den Buchwert eines Landgutes oder einer Fabrik
ar lage darſtellen Wenn 80000 Mark davon das An
legekapital jene abzugebenden 29000 aber r das
Betriebskapital bilden Das Betriebskapital das zum
Wiederausban oder zur Fortführung des Unterneh
meuns zur Beſchaffung von Rohſtoffen aus dem Aus
lande zur der Löhne bis zum Verkauf undung des Produkts dienen ſollte
verſchlechtert man wie mit jeder Kapitalskürzung die
Grundlage für die fernere Einkommensgewinnnng und
damit für die künftige Steuerkraft aber nicht nur der
beſtcuerten ſondern viel weiterer Kreiſe denn man
lähmt oder vernichtet die Schafſenskraft der geſamten
nativnalen Wirtſchaft man verhindert die Wiederauf
nahme der Arbeit die das einzige Mittel iſt uns wieder
aus dem Schlamme herauszuhelfen und auch aus der
Million von ſteuerzehrenden Arbeitsloſen wieder
Steuerzahler zu machen Man ſicht alſo an eine Wie
derholung der Kapitalsabgabe des Hennenſchlachtens
kann nan gerade jetzt nur mit großer Behutſamkeit
herangehen will man es unſerer Volkswirtſchaft nicht
unmöglich machen uns wieder Arbeitsgelegenheit zu
verſchaffen Auch hier gibt es eine Tiefladelinie derer
Neberſchreiten in den gegenwärtigen wirtſchaftlicher
Stürmen den Untergang des Schiffes zur Folge haben
muß

Es werden deshalb ausnahmslos alle Staatsbür
ger ihre Beiſtener leiſten müſſen und zwar in ſolcher
Höhe daß ſie es recht unliebſam empfinden würden
wenn ſie die ganze jährlich oder halbſährlich auf ſie ent
fallende Summe zu einem vorgeſchriebenen Zeitpunkte
auf einmal bar bezahlen müßten Man ſollte daher in
dieſem ernſten Falle nicht das Linderungsmittel ver
ſchmähen das ſich in der indirekten Steuer darbieten
ie nur in kleinen unmerklichen Beträgen und ſoweit

etwas größere Teilbeträge in Betracht kommen bei An
ſchaffungen nicht zu einem beſtimmten Zeitpunkte ſon

nach dem Belieben des Steuerzahlers entrichte

Dadz die grundſätzlichen Bedenken gegen eine in
direkte Steuer vor der zwingenden Not wendigkeit nicht
ftandhalten hat eine ähnlich der heutigen gerichtete Re

h im rig Jahre anerkannt und zwar
durch Schaffung der Umſatzſtener vom 26 Juli 1918
Dieſe Steuer wurde für notwendig gehalten als wir
den Krieg noch nicht verloren hatten ſondern uoch das
Beſte erhofften Umſomehr wird man alle theoretiſchen
Bedenken dagegen jetzt zurückſtellen müſſen wo wir
vom Gipfel jäh in den Abgrund geſtürzt ſind Nähere
Betrachtung dieſer Steuer führt nun zu dem über
raſchenden Ergebuis daß ein noch leicht erträglicherAusdau derſelben faſt ansreicht uns mit einem Schl
von aller Geldnot zu befreien

Die Steuer die den geh Umſatz Selbſtän
veterng
en Sa

diger an Lieferungen und Lei en erfaßnach dem Bo ſchon a nied
von W Prozent den reichen Ertrag von jährlich 1 Mi
liarde Erhebt man ſie in Höhe von 10 Prozent ſo muß
ſie wenn dieſer Anſchlag zutrifft alſo 20 MilliardenSrie ergeben Wer fragt nun heute nach einer Preis

gerung um 10 Prozent houte wo man Ste
um Hunderte von Prozenten auf allen Gebieten ert
und flir ſelbſtverſtändlich hält Auch dieſe geringe
Preisſteigerung um 10 Prozent brauchte aber gar nich
einzutreten man köunte mit dieſer Steuer ruhig wa
ten bis ſich die Preiſe zu ſenken beginnen was ja bals

dem die Steuer unter nud Fach ht iſthen wird Dann würde einfach der e Preisfall
am 10 Prozent geriüger ſein durch dieſer mäßige

man aher eine Beiſteuer
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4 e zur Rettung des Reiches gewonnen und
einen gangbaren Ausweg an dem niemand vorhen bar vet f

Teff potitiſcher Ratur erfüllt wor
und Unter anderem wird verlangtten

e e e e ehen re e eh e en el re aegt vie len ar ſingen Karte eenre
facht und Begriff Luxusgegenſtände weiter gefaßt anan die reich Berufe In Betreht die bakon i in det egtteenge erbet Euiwafnung

e um r Vitbeng er Lerolutionares Arberührt werden ebenſo eine Herabſetzung deret bei welcher die Steuerpflicht gemäß z 64
ierten Betrieben beginnt Augeſtellte und Ar

beiter könnten nach wie vor davon befreit bleiben ja
man wäre ſogar in der Lage aus dem Ertrage
der Steuer für freie Berufe eine teilweiſe Rückver
zütung an Angeſteltte und Arbeiter zu leiſten um fie
dafür ſchadlos zu halten daß dieſe Steuer von anderen
zuf ſie als Verbraucher abgewälzt wird falls man zu
dieſem Zwecke nicht vorſchreiben will daß ihnen eine
abgeſtufte Vergütung in Höhe von 5 Prozent ihres
Einkommens durch den Arbeitgeber zu gewähren iſt
Freilich erhalten die Arheiter heute ſolche Löhne daß
ie auf eine Zulage von 5 Prozent mit herablaſſendem
ächeln verzichten dürften Damit wäre der Hauptein
wand gegen jede Verbrauchsſteuer daß ſie alle Ver
braucher ohne Rückſicht auf Einkommen gleichmäßig be
laſte entkräftet Zum ſelben Zwecke käme in Betracht
die Umſatzſteuer auf die zum Exiſtenzminimum unent
ehrlichen eigentlichen Volksnahrungsmittel etwas ge
einger zu bemeſſen oder dafür die Einfuhrzölle wenig
tens auf ſolche Rohſtoffe für Nahrungsmittel die das
Inland gar nicht liefert wegfallen zu laſſen

So bieten ſich viele Möglichkeiten i dankbarſte
Steuerquelle die überdies zur Sparſamkeit im Ver
zrauche e und jeder entgegenwirkt
ogzial erträglich zu geſtalten Es müßte alſo ein Leich
es ſein ſich für ſie zu entſchlteßen zumal ein Notgeſetz

fich zweckmäßig darauf beſchränkt Vorhandenes auszu
bauen Nach einer Reihe von Jahren könnte die Steuer
wieder aufgehoben vder herabgeſetzt werden Das Ge
ſetz vom 26 Jnli 19t8 wollte ſie bis zum 31 Dezember
1923 beſtehen kaſſen Nachdem wir den Krieg inzwiſchen
verloren haben wird man ihrer Erträge känger be
dürfen aber ungefähr zu dieſem Zeitpunkte wenigſtens
ihre Höhe herabmindern können

ne

Vor einem allgemeinen Eiſendbahnbeamtenſtreitk
Eſſen fand eine Verſammlung von annähernd 7000

Fiſenbahn beamten aus dem ganzen Direkttonsbe
zirk Eſſen ſtatt in der mitgeteilt wurde daß die Beamten
täte aus allen Eiſenbahndirektionen der
zreußiſchen Monarchie am 25 März ein Ulti
natum an die Regierung gerichtet haben in demRe Forderungen der geſamten Eiſenbahndeamtenſchaft der
zreußlſch heſſiſchen Stagatseſenbahnen insbeſendere nach
Zntſchldungs und anderen Zulagen niederge
gt ſind Dieſes Uktimatum ſetzt der Regierung eine Friſt
zur Bewilligung der Forderungen bis zum 10 AprklI

un die Forderungen bis dahin nicht erfüllt worden ſind
wird zunächſt eine achtſtündige Ruhepauſe im Eiſenbahn
betrieb einkreten und wenn die Forderungen auch dann noch
nicht bewilligt ſind wird die Eiſenbahnbeamten
Ich aft im gefamten Bereich der preußiſch heſſtſchen Staats
bahnen ſofort in den Ausſtand treten

das Ruhrgebiet im Belagerungszuſtand
Berlin 31 März Die Reichsregierung hat zu

ſammen mit der preußijchen rer befchlogen
Ueber das Ruhrgebiet wird der Belagerungs

zußand verhängti Die Regierungstruppenrückyn in das Sevier ein um die Arbeiter und die Be
triebsanlaggen vor dem Terrorismus zuch ü en

Der Reichsarbeitsminiſter wird entſprechend den
Brüſſeler Forderungen der Alliierten in das Streik

kiet kein Pfund der eingeführten Le
euns mittel abliefern laſſen

Der Reichsarbeitsminiiter wird keinerlei Be
zahlung für Streikſchichten gewähren Da

n f don Arbeitern der Zechen auf denen nach der
Stundenjchicht gefördert wird eine beſondere

Schwerarbeiterzulage ſteigend mit dem För
derguantum berritgeſtellt werden

Die Reichsregierung muß unſer Volk am Leben er
helien Sie darf die Republik nicht dem tötlichen
Teurror durch eine Provinz und durch einen Stand
anölirfern

Alles füs den der arbeitet nichts für den der jetzt
rrikt jonſt gibt es für Deutſchland keine Rettung mehr

Ungehenerliche Foröerungen der Ruhr
bergteute

Die Forderungen der Be
egichaften werden immer radikaler So wird auf ver
anekrnen Zechen bereits eine 50prozentigeLohn
erhöhnung und außerdem die c neuerTenernnungszulagen bis zu 360 Markt fkr jeden
Bergmann verlangt Auf den Zerhen des n Re

zahlreichenvters en r Wer auch 2anderen Ze im übri rbezirt habenleute bereits eigenmächtig die en ne

mee arbeit vototen machtlos Eine Konferenz der revolntionären
Bergarbeiter zu der 475 Delegierte von 195 Schachtan

waren loß am Die in den Gene
n alſo von ſtark zwei Drittieln aller Schachtanlagen

ralſtreit nut und die Arbeit nicht wieder

Außerdem beſchloß die Konferenz unter dem Na
men Allgemeine Bergarbeiter Union eine neue Or
ganiſatſon zu bilden die alte Bergarbeiter umfaſſen
joll und den alten Vergarbeiterverbänden die Beiträge
zu ſperren Es wurde ein Zentralzechenrat ge
wählt der die Aufgaben der Neunerkommiſſion über
nehmen und den Entwurf einer neuen Organiſation

and arbeiten foktt

Rückgang der Steinkohlenförderung im Kuhrbezirk
Es kann nicht oſt genug und nicht nachdrücklich genug guf

den erſchreckenden Tiefſtand hingewieſen werden den die
Kohlenförderung im Ruhrbezirk zurzeit erreicht hat
Während ſie ſich im Durchſchnitt der Monate Juli Oktöber
vorigen Jahres noch auf 8,45 Millionen Tonnen ſtellte ging
ſie im November auf 64 und Dezember auf 5,3 Millionen

e Se Jm Januar trat dann eine kleine Erhöhung
auf 6 Millionen Tonnen ein der jedoch im Februar wieder
ein Abfall auf 5,4 Millionen Tonnen folgte Der Rückgang
im November war ja nun zum guten Teil durch die Vermin
derung der Belegſchaft infolge Entlaſſung der Kriegsgefan
genen bedingt aber im Dezember nahm die Belegſchaft
wieder zu und fie ſetzte ihre igende Entwickelung auch
Januar und Februar fort ſo ſie im letzten Monat mit
rund 430 000 nur um 15 000 gleich 3,48 Prozent hinter dem
Stand von Oktober zurückblieb Dagegen war das Förder
ungsergebnis um 3 Millionen Tonnen gles dö,8 Proz
kleiner als im Oktober und auf den Arbeitstag berechnet
damit der kleineren Zahl der Arbeitstage im Vergleich

mit Oktober r en wird ſtellte es ſich um87000 Tonnen gleich 27,78 Prözent niedriger Dämit wird
aber die Förderung noch nicht einmal ihren Tiefſtand erreicht
per wenn die Bewegung auf Einführung der Sechs
a enſchicht die auf einigen Zechen im weſtlichen

il des n tſich greift Eine Sechsſtundenſchicht einſchließlich der Ein
und Ausfahrt wie ſie gefordert wird hätte eine Verkür
e der Arheit vor der Kohle um annähernd ein

rittel zu bedeuten und müßte daher auf das Förder
ergebnis geradezu einen kataſtrophalen Einfluß
ausüben Wie ſehr auch der Bedaxf des eigenen Wirtſchafts
ebens an Kohle zurückgegangen iſt ſo würde alsdann noch
nicht einmal die zur Deckung erforderliche Menge zur Ver
fügung ſtehen geſchweige denz daß wir Kohlen zum Ver
fand ins Ausland frei hätten Die unheilvolle Rück
wirkung der Verhältniſſe auf die Verſorgung mit

Lebensmitteln liegt aufder Hand Eine weitere
Verkürzung der Arbeitszeit hätte aber auch eine entſprechende
Er öhung der Selbſtkoſten zu bedeuten e7 VPerbraucher
bekäme die Wirkung davon durch erneute Erhöhung der

Kohlenpreiſe am eigenen Leibe zu verſpüren und
unſere Wettbewerbsfähigkeit guf dem Weltmarkt würde aufs
Stchwerſte dadurch beeinträchtigt werden

tks bereits e r z wun gen iſt weiter um

Schwere Folgen der Arbeitseinſtellungen
Eſſen 31 März Auf dem Eiſen und Stahlwerk

Hoveſch ruht die Arbeit vollſtändig Einer der
größten Hochöfen des Werkes iſt heute vormittag

vollſtändig zu Bruche gegangen weil er nicht
beſchickt worden war und durch die bisherigen Ar
beitsuntertbrechungen ſchon feht gelitten hatteSeine MWiederinſtandſetung erfördert acht bis zehn

Monate Arbeit Es ſteht zu befürchten daß in
wenigen Tagen welteren Hochöfen Aehnliches paſſieren
wird wenn nicht regelmäßig wieder gearbeitet wird
Das geſamte Stahlwerk wird zum Erliegen kommen
wenn die Zechen Kaiſerſtuhl 1 und II die nur für die

Kohlenbeliefernug des Werkes in Frage kommen die
Arbeit nicht in kürzeſter Zeit wieder aufnehmen

Unabhängige und Spartakiſten eng
verbündet

Berkin 1 April Zum Ruhrftreik ſchreibt der Vor
wärts Nachdem die von den Unabhängigen und den
Spartakiſten unternommenen Wühlereien zur Herbei

fätrung gewaltfamer Ausſtünde und Generalſtreit ſich als
verfehlt erwieſen hatten haben ſie nunmehr mit allen
Mitteln darauf hingewirkt die Berghente fortgeſetzt zu
immer unerfüllbareren Forderungen aufzureizen die bei den unauſgekl rten Elementen wil igen An
klang fanden Schätzungsweiſe befindet ſich jetzt der dritte

Teil der Belegſchaften wieder im Ausſtand Ein Geſamt
überblig iſt unmöglich weil die Gruben heute ſtreiken und
morgen wieder anfahren Die Unabhängigen und
Spartakiſten arbeiten in der jetzigen Bewegung eng
zuſammen

Der Voſſ Ztg zufolge belief ſich die Jahl der aus
ſtändigen Vergleute geſtern auf insgeſamt 52 100 gegen 37 200
am Tage zuvor
Zu blutigen Juſammenſtößen lam es wiechtet in Caſtroy Es gab einige Tot e

und viele Verwundete

e Spartakus auf dem Zande
D P K Aus Danzig wird der Königsb Hart e

geſchrieben St re iks die ſich bisher nur in den ten
abſpielten greifen auf die Landbevölkerung über So

kiſt en ihr Spiel trieben iſt auch die fetzige Streikbewegung
von Leuten in Szene geſetzt die nur daran Intereſſe haben
Unruhen zu ſtiften Streiktomitees haben ſich gebildet die
von Hof zu Hof ziehen um arbeitswillige Arbeiter am
Weiterarbeiten zu hindern Die Forderungen der ländlichen
Arbeiter ſind dem Landrat überreicht Es wird ein Jahre s

eng von 3000 bis 3300 Mark das tägliche Be
gungsgeld von zwei Mark ſoll hierauf angerechnet

werden verlangt an drohte wenn dieſen Forderungen
nicht Genüge geleiſtet werde zu einem Enteignungsverfahren
der Lebensmittel gegen Bezahlung zu ſchreiten Die 36 Divi
ſion hat Sicherheitspoſten geſtellt

deutſche Kohle für amerikanſſche Lebensmlttelſchiffe

BVerlin 31 März Am 27 März wurde in Spa eine
Anfrage Hoowers übermittelt ob die amerika
niſchen Lebensmittelfchiffe in der Nähe von Ham
burg Bremen oder in Diese eptl auch im Kieler Kanal
bunkern können gegen Lieſerung von Lebensmitteln
als Gegenwert Am 30 März wurde in Spa folgende
deutſche Antwortnote übergeben

Deukſchland iſt bereit Schiffe die der Verſorgung mit
Lebensmitteln dienen zu bunkern Dies iſt jetzt ſchon mög
lich in Emden und Bremen Für Durchführuns in Hamburg
und den Oſtſeehäfen iſt Freigabe der Küſtenſchifſahrt für
Kohlentransporte Porbedingung Dann iſt Bunkerung in
ſämtlichen Nordſee und Oſtſeehäfen ſowie im Kieler Kanal
möglich Verrechnung der Bunkerkohle zum Preiſe von
13 Dollar bei heutigen Valutaſtande und Gutſchrift auf
deutſche Lebensmittellieferung wird erbeten

Deutſches Reich
VBürgexliche Mehrheit im Eſſener Rate

Eſſen 31 März Vei der Neuwahl des hieſigen Arbeiter
rats ergab ſich eine bürgerliche Mehrheit Von den
30 Mandaten fallen den nichtfoziaktiſttſchen Gruppen 16 zu
während die beiden ſozialiſtiſchen Parteien nur je zuſam
men alſo 14 erhalten

Für die Steuerfrefheit aller Teuerungszukagen
Zur Steuerfreiheit der Teuerungszulagen haben de

deutſchnationalen Abgeordneten Frahm und Genoſſen in der
preußiſchen Landesverſamm ung beantragt die Staatsregie
rung zu erſuchen dem Geſetz beiref end die Steuerfreiheit der

der Beamten vom 30 Mai 13917 folgen
den agraphen anzufügen3 gerbeifnh rung einer gleichwertigen ſteuerlichen

ur

Erleichterung für die im Dienſte non Pripaten ſtehen
den Angeſtellten Arbeiter und Dienſtboten
wird bis zur erſten Einkommenſteuerveranlagung nach
Aufhebung dieſes Geſetzes 25 v H des Jahresein
kommen s dieſer Perſonen zur Staats u Gemei sedeſteuez
nicht heran gezogen

Aus der demokratiſchen Bewegung
Naumburg Saale 1 April Beſonderen Wünſchen

eniſprechend ſprach hier im r erte größten Saale
an de Den Herr Abg Delins über Schickſals
ragen des deutſchen Volkes Der Redner der bei

ſeinem Erſcheinen lebhaft begrüßt wurde behandelte
insbeſondere die Arbeiten der Nationalverſammlung

Seine Rede die in einem Appell des feſten Zuſammen
Keke und zur treuen Arbeit ausklang erntete großen

etfa
Sangerhaufen 1 April Jn Sangerhauſen hielt

der Verein der deutſchen demokratiſchen Partei unter Hin
zuziehung der Vertreter der Organiſation im Lande einen
Kreisparteitag ab An den Verhandlungen nahm auch
Herr Parteiſekretär Dornblüth teil der abends in gut
efuchter öffentlicher Verſammlung über Deutſchlands Zu
kunft ſprach Der Vortrag iand vielen Beifall Mit
gleichem Erfolge ſprach der Redner in gut beluchten Per
ſammlungen in Heeringen und Roßla Die Organi
ſationen der Partei ſind in re Vorwärtsgehen in
der Mitgliederzahl Ueberall herrſcht auch ein friſcher Geiſt
zur politiſchen Mitarbeit an der endlichen Geſundung unſeres
Vaterlandes Die in den Verſammlungen ceftmals ſtark ver
tretenen polikiſchen Gegner machten von der freien Aus
fprache keinen Gebrauch

Provinzial Nachrichten
O Deſſau 33 März Ein Beirat für die Landes

ſrafa r Dex Staatsrat für Anhalt beabſichtigt derLandesſttafanſtalt in Coswig einen Beirat zuzugeſellen um der
Bevölkerung Gelegenheit zu mitwirkender Betättgung auf dieſem
Gebiete der Straſrechispftoge zu gehen Dieſer Beirat ſoll ehren
amtlich an der Ueberwachung des beteiligt fein undaus drei von ver Landesverſammlung zu wählenden in Cosweia

wohnhuften Miigliedern gebildet werden
Gernrode 28 März Die Reviere des Harzes

werden ſtark von Wilderern meiſtens in Soldaten u Matroſen
unle ndel vertrieben Sie erſcheinen in aren von 3 bis
12 Mann und kIefern den Förſtern die ſich ſehen laſſen regel
rechte Feuergefechte Jn ver Nähe der Reviere halten gwöhn
lich ern oder zwei Autos die die Bente gleich mitnehmen Die

ad im Harz ſind in ernſter Gefahr vernichtet zu
werden

Jens 30 März Mit fechs Stunden geht esdoch nicht Jm Zeit wurde nach mehrtägigen Ver
ndlungen ein neuer Lohntarif abgeſchloſſen der den Wün

chen der Arbeiter weit entgegenkommt Andererſeits kehrt
die Arbeiterſchaft vom inn der nächſten Woche ab von
Sechsftundentag zum Achtſtundentag zurück

Erfurt 30 März ie Schaffneringnen diewährend des Krieges auf faſt allen Thüringer Eifenbabn
recken zur Aufrechterhaltung des Eiſenbahnverkehrs ange
ellt worden waren ſind nunmehr wieder aus ihren Dienſt
Uungen entlaſſen worden Auch die im Gepäckdienſt be

chäf igten weiblichen Perſonen und die Zee
rinnen ſind im r der letzten Wochen ſämtlich ent
laſſen worden Nur im Buregan und Schalterdienſt ſind noch

ufzunehmen eine Reihe von Fordernungen

Salz
ſtreiken die Landarbeiter der Amtsbezirke T Steegen
Paſewark Da in der Umgegend ſchon lange Sparkta weibliche Beamte ebenſo wie vor dem Kriege tälig

orm heinmgeſucht Das Wild wird von r Wilddieben im

J
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gandel Gewerbe und Verkehr
Der Handelsminiſter unterſagt die Erhöhung

öer Kohlenpreiſe
Wie uns gemeldet wird hat es der preußiſche Handelsminiſter

z Ueobereinſtimmung mit den übrigen beteiligten Reſſorts ins
jondere mit dem Reichswirtſchaftsamt abgelednt der vom
otkenſundttat beſchloſſenen Erböhung der
gohlenpreife um 20 Mark die Zuſtimmung zu er
eilen und gleichzeitig mit der Feſtfetzung von

h ſtoreiſen gedroht für den Fall daß die für
en 1 April in Ausſicht ge nommene Preiper
zjzöhung erfolgen ſollte

Aucſchlaggebend jür die ablehnende Haltung des Miniſters
ſt die Rädſichtnahme auf die allgemeine Lage
nsbeſondexe alſo auf die ſchwerwiegenden Folgen die eine ſolche
Preiserhöhung nach ſich ziehen muß Die induſtriellen Erzeugniſſe
werden bei einer Brennſtofſperteuerung weiter im Preiſe ſle gen
und die alkgemerne Lebenshalktung muß ekne ſeu
erliche Vortenuerung erfahren Allerdings iſt nicht
zu verkennen daß durch das Vorgehen der Regierung die an ſich
ſchwierige Lage der Kohlenzechen nicht behoben wird Denn es
hleibt die Tatſache beſlehen daß die Gewinne faſt aller Zechen in
folge boher Lohnauſwendungen geſtiegener Materialkoſten der
Perkürzung der Arbeitszeit und der verringerten Produktion uſw
ehr ſtark zurückgegangen ſind Elne Beſſerung dex ichwierigen
5itucot cn wird ſich aber erſt dann erreichen laſſen wen es ge
ingt vor allem die Produktion wieder erheblich zu
ſteigestn und dies liegt in erſter Linie in der Hand der Ar
heiter

Große Prels ſteigerungen für Hänte und Felle
Von fachmänniſcher Seite wird geſchrieben

Durch die übereilte Aufhebung aller Veſchlagnahmeébeſtimmungen in dem beſetzten Gebiet und durch die
unſicheren politiſchen Verhältniſſe im Oſten hat ſich im
Häute und Fellehandel ein freier Verkehr entwig elt der heute ſchon auf
40 Proz des geſamten Anfalles geſchätzt
wird Trotzdem will die Regierung die Zwangswirt
ſchaft fortſetzen und glaubt dies damit erreichen zu kön
nen daß ſie
erhöhung zukommen läßt Nach kängeren Vorberatun

den Häuteerzeugern eine gewaltige Preis

y gen kam eine Preiserhöhung für Häute und Felle bel
den Metzgern zuſtande Sie beträgt für Großviehhäute
35 Proz und für andere Häute und FellſortenW bis 40 Proz Der Jene an für Lederwirtſchaſt gab hierzu ſeine uſtimmung und das Reichs

wirtſchaftsimniniſterium billigte dieſe Enlſchlüſſe ie
Folge wird eine gewaltige Verteuernungſämtlicher Gegenſtände aus Leder ins
beſondere natürlich auch der Schuhwaren
ſein Die Verordnung über die Preisändernung die am

5 April erſcheinen ſoll wird zwar eine Beſtimmung
enthalten wonach Konjunkturgewinne nicht gemacht
werden ſollen Dieſe ſollen eingezogen werden Jhre
Erſaſſung erſcheint aber tatſächlich unmöglich Außer
dem werden die Metzgereien nicht von der Einzieyun
betroffen Sie ſollen die Mehrpreiſe ſogar rückwirken
für das Märzgeſälle erhalten Die Regierung beab
ſichtigt mit ihrer Zuſtimmung eine Förderung der bereits zuſammenbrechenden Zwangswirtſchaſt auſchei
nend auch die Anbahnung eines die geſamte Le
der wirtſchaft umfaſſenden
dikats und Anpaſſung des Julandmarktes an den
Weltmarkt Sie will dem Schleichhandel entgegentre
ten und die widerſpenſtig gewordenen Häuteerzeuger
und Händler bei guter Laune halten auf Koſten öer
Allgemeinheit Für jeden Kenner der Verhältniſſe in
der Lederwirtſchaft iſt aber klar daß die Zwangswirt
z ſchaft nicht mehr zu halten iſt

Neue Erhöhung der Segerländer Eiſenprriſe Der Eieger
länder Eiſenſteinverein hat die Preiſe für die Tonne Rohſpat
abermals um 4 Mk und für Röſterz um 6 Mk ab Anfang Urril
erhöht nut Rückſicht auf vie Preiserhöhungen es Kohlnſyndi
kats die aber inzwiſchen vom Miniſter unterſagt ſind Red
Der Rohjpatpreis würde an 52 50 Mk und der Röſterzpreis
78 40 t ab Grube ſein gegen 1 10 Mk und 18 50 Mk vror
dem Krieg

Weiteter Rückgang der Kalizeaduklion in Ameriki Ameri
kaniſche Blätter brachten ſoelgendes Der Markt ha ſich von Grund
auf verändert und alle Leteiligten Geſellſchaften halten ſich ſehr
zurück Während offiziell nicht viel zu beſtimmte Vreiſen ange
boten wird kann in Amecila bhergeſtelltes Kali hre Z veifel für
3,5 s ver Einheit oder wen ger gekauft werden Viele Kelpan
lager an der Küſte nd niedergelegt und die Einrichtung ver
kauit worden ſo daß ahrſcheinlich in Zuk mit nicht wie Kali
aus Keip hergeſtellt werden wird beſonders wenn die grozen
Kaliloger im Jnnern 2 khutzkringend weiter ausgebeutet wer
den Entgn Die Ort ntal Clemical Co in Summerland Cal
hat die Kaliherſteklung wie berichtet wird eingeſtellt Hie vercules Powver Co hat ihre Gerätſchaften Kelpmäher und ESchlevp

ſchifſe an die Firma Henry Peterfon dem Schleppboot und Waſ

Zwangsſyn

ſerdootkonzern verkan DieI n einige Ausr u zuDie Geſellſchaft Sie dar ab ſie en v aus Kelp
benrrodulte herſtellen tönnte n h
der Kelpinduſtrie in Süd Californien
e und 7 Barkaſſen an die e

in San Francisco verkauftSt länger net g ſich ſelbſtändig mit e zu

Der e engensburg er Aufſichtsrat beantragt 8Alfred Gutmann A G für h
in W Dividende von 23 Proz gegen 29 Proz

rſchla
Tiſe VergbanA G Der auf zu d d Mis er

rufenen Genera rn wird die ung vonzent pvidende i V 26 vorgeſchlagen

r mar n 7 1e 2 7
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ittwoch den 2 April
Wolkig tagsüber milder ohne nennenswerte Niederſchläge

n LVerantwortlich für den volitteſchen Terl Curt r S
örtlichen Tetl für Propinzzalnachrichten Gericht EugerBriankmann für Sport unv Vrieitattes eMieſchnaet Feuilleton Unterbaltungesblatt Vermi diw
Dr Karl Baerx iür den Anzergenteil Ttto BieleSruc und Verlag von Otto Sendel

i tteldeutsche Privat Banic A G
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jn nächſter Zeit gelangt das auf dem Nordfriedhofe belegene

Quartier in welchem in den Jahren 1885 1887 Kinder im
Alter bis zu 5 Jahren beerdigt worden ſind zur Wiederbelegung
Das Quartier wird zur Herrichtung von Rabattengräbern einge

Ztädte Feuerſozietät der Provinz
Denſen gen Soziefälsmilgliedern welche es bisher ne unter

aſſen haben ihre Feuerverſicherungen den ſtark n Preis und Wert
ſteigerungen der Gegen art anzupaſſen wird dringend emp ohlen
nunmehr baldigſt angemeſſene Erhs ,ungen der Verſicherungsſummen
im Wege einer ſogenannten Borjorgeverſicherung zu beantragen
Geſchieht das nuht ſo werden im Biandfalle der Eniſchädic ung
beim Mangel einer Vorſorgeverſicherung nur die Friedenswerie
und dei ungenägender Vorſorgeverſicherung nur die ungenügend
erhöhten Friedenswerte zugrunde gelegt werden Die Verſicherungs
nehmer werden dann alſo einen mehr oder weniger erheblichen Teil
des Brandſchadens ſelbſt zu krägen haben

Halle den 31 März 1919
Städte Feuerſozietät der Provin Sachſen

HOrtsverwaltung Halle a d h 2120

zogen Die eingelne Grabſtelle kann deshalb nur als Rabatten

grab gegen Zahlung der tarifmäßigen Gebühr von 75 Markt wie
ver erworben werden Auf Wunſch werden die ſterblichen Ueber
reſte koſtenlos in einer anderen Reihengrabftelle beigeſeizt

Entſprechende Anträge ſind unter genauer Angabe der Num
mer und Reihe des Grabes bis zum 15 April an uns zu richten
Später eingehende Anträge können keine Verückſichtigung finden

Die ausſchneiderei

oder wo eine Jole
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Dperetten Theater
Anlang 7 10 VUnr

Ier Fateltinier
rette von Franz Lehoer

Senne 3 e I
M Gerlbäait kamen
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Vondon Vanllle
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Freitag den 4 April abends 7 Uhr
in den Thalia Sälen

GrosseProtectersanmlung

gegen die Zerstückelung
des Deutschen Reiches

Es werden sprechen

grösste Ertfolge

Steinweg 12
Teleton 3788

felerlöcche

l

unbedingte Zuverlässigkeit

unbegrenzte Haltbarkeit

Münimax Halle

Bergrat Fabian
Das Saarrevier

dazu Vorlührung von Lichtbildern

Vazthaus Züschdorf
AMittwoch den er von nachmittags

Kränzchen
Landgerichtsrat Schimmelpfennig vog Kido er Nur

s 44 e r eiDie Ostmark
Geh Reg Rat Prof Dr Voretzsch

Teile hierdurch ergebenſt mit daß mein

Tanz Unterricht
Die nationaſen Grenzen

des Deutschen Reiches in Gegenwart
und Zukunft

Es soll eine r nun der Eln wohner Halleswerden gegen die von unseren Feinden geplevte Zerstückelung des Deutschen
Reiches gegen willkürliche Unterdrückung und Vernichtung deutscher Kultur

und deutschen Wirtschaftslebens 2740j Deshalb kommt Alle Männer und Frauen jeden

u e
Der Vorstand

Dienstag den 8 April imvo beginnt

Damen um 7 Uhr Herren um S Uhr abends
Gefl Anmeldungen erbeten Damen beſonders erwünſcht

d Hotel Hohenzo

Alte
Promenade 6

Standes und jeder Parteirichtung
Prof Dr Brockelmann Dr Rive Schartk 2730 Mittwoch den 2 RApril Uhe

S Geh Reg Rat Oberbürgermeister Geh Obver BergratJ Rektor d önersitat Halle Bergheuptmann
Watzel

Wailsenanstaitsdirektor
Vorsitzender d Vereins

der Ost und West
preussen

Schütz
Geh Postrat

Vorsitzender des
Deutschen Ostmarken
vereins Ortsgr Halle

Elze
Geh Justiz Rat

Vorsitzender des Vereins
Hall Ostareussenhillfe

Veichehof

A 173/5

Neueste Tänze

h 2121/1

8 m r ing über e und h r
ran

Teiln der Hochſchule jür Tanz BerliWeber Mia er egerſrede de z re

S 10 Sonderabend SHeut tanzt der Strauß

un karmermötte

n
Täglich abends 7 Uhr

Operette in 3 Akten
von G Jarno

Jefferſon 2737
Dir Max Walden

Vorverk O 1 R 5 7

re
Mittwoch den 2 April 1919
Anfang T Ende Uhr

Tiefland
Oper von o Albert

Donnerstag
h

I Speisezimmer
IHerrenzimmer
iDamenzimmerj
ISchlatzimmsr

Küchen
Grosse Answah

in ein acher dis ganz
reicher Aus ührung

Möbelfabrik

Ihn Harns Hat
In tichard ziemer l

Halle a Alter Markt 2
T

h

TD

n S e rt e S e S e e ve Se e r ß R 9W ä 7 W ad ar 2 S W S erhevr ÜÖ

Elegante und prefswerte Neuheiten

Damen u Binder kontektion

Jackenkleider
in blau schwarz und farbig moderne Formen

Garnierte Kleider
in weiss und allen modernen Farben und Stoff
arten elegante Ausführungen

Jacken nnd Mäntel
in seide und Wolle moderne Formen

Imprägnierte Mäntel
in Seide moderne Farben und fesche Formen

Seidene Strickjacken
Kleiderröcke in alen modernen Farben und Forwen

in Wolle und Seide alle modernen Farben u Formen Morgenröcke
Bluson in Voile Wollmuslin Krepp u Seide eleg Ausführung

n de Una Volle weiss Schwarz und gle mo Unterröcke in Seide Luster u Waschstotffen
dernen Farben

Backfisch Mädechen und Kinder Kleider
weiss und tfarbig in leichten modernen Stoffen

Grosse Auswahl

Grosse Ulrichstrasse 22/23 Grosse Ulrichstrasse en
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an nDamen Mäntel
günstigen Bedingungen provislonstrel

Sparkasse des Mansfelder Seekreises
Zwelgstelle Schwilttersdort a

i ler s Hotel Grundsthek in gehr grosser Farben Auswanhl
guten Stolfen allen Grössen

und den verschiedensten Macharten
empliehlt preiswert V332

H Schuee Nachtfolger
alle a S A u F Ebermann Gr Steinetr 84

Krukenbergstr 29 an n als geg den Klinken

e e
Ecgteint en

Brummer Benjamin

d Wie rögen im Falle
d Staatsbankersttes

Broſchieit 3 M 85 Pf Nach
nahme od W RichardFerner Oeynhaujen IBad
Poſtſcheckkonto Hannover 19308

Berliner Batentanwelt encht

Anschluss
an ein gröberes Ilndustrie
unternehmen zwecks let en
der Bearbeitung der Patent
angeiegenheiten Gell Mit
teilungen unter J H 6014 anRud lege zit S W 19

e

GesangbücherZur n
empfiehlt Gege

J Zoebiseh Steinstr e

III
Halle a K Mertuwinger s

Ankauf und Verkauf ganzer
Wohnungs einrichtungen aller
Ein elmöbel neue Küchen auf
Lager Verſand nach auswäris

Emil Winkel
n
Kufenleften

feststehendsehr preiswert

C F Ritter
J Leipziger Strasse 90

Werkzeugſtahl

m

I geglüht 13 u 15wwm van

S
n verkaufen Off unter U 278

220

Vom l s 3 AprilEllen Richter

Bexchn Jolar
in dem heissblütigen h hNameus


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


